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das ist pures Glück

wenn du nicht zuerst
deinen Glauben
beweisen musst
und vorzeigen
was du für Stärken hast
dass es sich
für Gott lohnt
wenn er dich ruft

dass er dich
am liebsten hat
wenn du mit leeren Händen
zu ihm kommst
und plötzlich das ganze Himmelreich
in deinem Leben liegt
weil du Jesus gehörst
ohne Wenn und Aber

Zu Matthäus 5, 7



Gottesdienste in der Petri-Kirche
sonntags 10 Uhr

an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat, 
zusätzlich an kirchlichen Feiertagen nach 
Bekanntmachung

SONNTAG, 4. SEPT. SCHULANFANGSGOTTESDIENST
Anschließend „Kirchkaffee“

SONNTAG, 18. SEPT. GOTTESDIENST
13. So. n. TRINITATIS Psalm Psalm 119

Heidelberger Kat. Frage 92.6+106f

DONNERSTAG, 22. SEPT. 10 UHR HEIMGOTTESDIENST
IN “PRO CIVITATE”

SONNTAG, 2. OKTOBER GOTTESDIENST MIT FAMILIEN
ERNTEDANKFEST

SONNTAG, 16. OKTOBER GOTTESDIENST
Gemeindepädagoge A. Hoenke

17. So. n. TRINITATIS Psalm Psalm 25
Heidelberger Kat. Frage 92.10+113

DONNERSTAG, 27. OKT. 10 UHR HEIMGOTTESDIENST
IN “PRO CIVITATE”

MONTAG, 31. OKT. 15 UHR ÖKUMENISCHER 
REFORMATIONSTAG GOTTESDIENST IN ST. PETRI

ANSCHL. BEGEGNUNG IM EV.
GEMEINDEHAUS GRÜNSTR. 2

SONNTAG, 6. NOV. ABENDMAHLSGOTTESDIENST AM
DRITTLETZTER SONNTAG BEGINN DER FRIEDENSDEKADE
DES KIRCHENJAHRES anschließend „Kirchkaffee“

SONNTAG, 20. NOV. 14 UHR ANDACHT AUF DEM
EWIGKEITSSONNTAG REFORMIERTEN FRIEDHOF



Liebe Gemeindeglieder in Burg
und Umgebung,

• Der „Anfangsgottesdienst“ steht wieder im Gottesdienstplan. Wir 
haben zwar in diesem Jahr keine 1.Klasse - Schulanfänger, aber 
Neues beginnt für viele von uns: für Schülerinnen und Schüler, für 
Job-ende, Studierende, Lehrerinnen, und auch das zweite Jahr 
unseres Projektes „Begegnungszentrum Hugenottenkirche“ 
beginnt gerade. Am Gemeindefest Anfang Juli konnten wir 
feststellen, wie normal es geworden ist für uns, miteinander am 
Tisch zu sitzen bei deutschem Kuchen, Geflügelwürstchen vom 
international betriebenen Grill und arabischen Spezialitäten. 

Begegnung interreligiöser Art gab es auch während der 
Kinderferienwoche bei uns auf dem Kirchhof. An dieser Stelle sei 
herzlich gedankt allen denen, die mit Kuchen, Salaten, Suppe und 
Obst zum Gelingen der Sommeraktivitäten beigetragen haben.

• Ein Gruß des Dankes hat uns erreicht vom Jubilar Pfarrer i.R. 
Jürgen Reuter. Er feierte im Juni seinen 80. Geburtstag und 
bekam auch Grüße von uns. Sein schönstes Geburtstagsgeschenk 
ist die Tatsache, dass er nach einer Augenoperation nun ohne 
Brille lesen kann .

• Das Presbyterium beschäftigt sich seit Monaten intensiv mit den 
Regularien für unseren Reformierten Friedhof; eine erfreuliche 
Anzahl von Ihnen hat uns in der Gemeindeversammlung dazu 
beraten. Inzwischen hat sich einiges getan: Wichtig für Sie zu 
wissen ist es, dass ab sofort Erdbestattungen wieder möglich sind. 

Eine neue Gebührenordnung ist auch in Arbeit, sie wird zur Zeit im 
Kirchlichen Verwaltungsamt in Magdeburg überprüft. Bis zum 
Ewigkeitssonntag ist es noch lange hin, die Andacht auf dem 
Obeliskenfeld wird in diesem Jahr unser Gemeindeglied aus Staats, 
Herr Gemeindepädagoge Andreas Hoenke halten.

Nun aber wünschen wir Ihnen allen erst einmal einen guten  
neuen Anfang im September!

Für das Presbyterium, Ihre Sigried Neumann



Liebe KiKi – Kinder, 

wann habt Ihr zum letzten Mal einen APFEL gegessen? Oder Apfelmus? 
Apfelkuchen?

Habt Ihr das schon gewusst....?

1. Aus welchem Teil eines Baumes kann sich ein Apfel entwickeln?

a) aus dem Stamm
b) aus der Blüte
c) aus den Blättern?

2. Welche Tiere sorgen dafür, dass der Blütenstaub übertragen wird?

a) Hummeln und Bienen?
b) etwa Ratten und Mäuse?
c) Maulwürfe und Regenwürmer?

3. Wann werden Äpfel geerntet?

a) im Frühling?
b) im Winter?
c) im Herbst ?

4. Wie viele Kammern befinden sich im Kerngehäuse?

a) etwa sieben?
b) fünf oder
c) drei?

5. Wozu dienen Ohrwürmer?

a) sie beißen Apfeldieben die Ohren ab.
b) sie bekämpfen Schädlinge 
c) sie können wunderbare Ohrwürmer singen

Zur nächsten KiKi – Kirche (10. 09.) brauchen wir viele Früchte,
wenn Ihr wollt, ein tolles Rezept damit und natürlich EUCH!

Anne Grundmann



Auf dem richtigen Dampfer am 14. Juni

Gut besucht war die diesjährige Dampferfahrt auf Kanal und Elbe durch 
alle Schleusen nach Tangermünde und zurück. Wir waren den ganzen Tag 
von 10 bis 20.30 Uhr unterwegs mit Mittagessen und Kaffeetrinken an 
Bord. 

Auf dem Gemeindefest am 3. Juli

Weniger gut besucht war das Gemeindefest. Wegen des schlechten 
Wetters fand es im Saal des Gemeindehauses Grünstraße statt. Die 
Vorstellung der Theaterkompanie Leipzig „Ohr, Ohr – Nase, Nase“ in der 
Petrikirche wurde allerdings ein voller Erfolg bei Groß und Klein…! 

B. Thüne-Schoenborn



Übersichtslage – Reformierter Friedhof
Die frühere Urnengemeinschaftsanlage bekam ein neues Gesicht, und 
zwar wurde sie komplett neu angelegt, so dass wir sie jetzt 
„Ruhegemeinschaft“ nennen.
Flächen im vorderen und hinteren Friedhofsbereich, die sehr uneben 
waren, wurden mit Erde aufgefüllt. Die anderen Flächen werden nach und 
nach angeglichen.
Das Eingangstor und die Tür wurden neu aufgearbeitet, und die Tür 
bekam eine neue Klinke. Auch einen Gießkannenständer bekamen wir 
gesponsert von der Familie Saeling. Wir danken herzlich.
Leider sind nicht alle Sträucher, die ich im Herbst gepflanzt hatte, 
angewachsen, der Winter war wohl einfach zu kalt.

Im Frühjahr gab es ein unerfreuliches Ereignis: Der Geräteschuppen 
wurde aufgebrochen, wichtige Werkzeuge wurden gestohlen. Eine Anzeige 
bei der Polizei blieb erfolglos, die Täter wurden nicht gefasst. Zum Glück 
ersetzte die Versicherung den Schaden.

Aktuell sind wir dabei, die abgelaufenen Grabstellen aufzulisten, damit die 
ehemaligen Nutzungsberechtigten die Gelegenheit bekommen, sich zu 
informieren. Die Listen sind einzusehen im Schaukasten auf dem Friedhof 
und im Gemeindebüro Bruchstraße 24.
Man kann sich aber auch direkt an mich wenden:

Ursula Patté, Kleiner Hof 5, Tel (03921) 988412

Wer mit offenen Augen über unseren Friedhof geht, wird bemerken, dass 
wieder etwas Neues entsteht: Es wurde ein pflegearmes Urnengrabfeld 
angelegt und „Jahreszeiten“ genannt. Wir werden verschiedene Gewächse 
pflanzen, die zu den gegebenen Jahreszeiten blühen sollen. 

Im September beginnt eine weitere große Pflanzaktion mit Hecken und 
Sträuchern. Wer Lust hat, kann uns gern dabei unterstützen.

Termin ist der 16. September 2011 von 9.00 bis 13.00 Uhr.

Immer aktuell sind Aufräum- und Auffüllarbeiten und Rasenmähen Wir 
sind für jede Hilfe dankbar.        Ursula Patté



T E R M I N E

Seniorengesprächskreis
im Reformierten Pfarrhaus:
Mittwoch, 21. September, 15 Uhr
Mittwoch, 19. Oktober, 15 Uhr
Mittwoch, 23. November, 15 Uhr

KinderKirchenTreff
im Reformierten Pfarrhaus:
Samstag, 10. September, 10-13 Uhr
Samstag, 26. November, 10-13 Uhr

Petrifeuer
Für kleine und große Leute
Samstag, 29. Oktober ab 16.30, Petri-Kirchhof

KonfiKids
im Reformierten Pfarrhaus:
Montags, 15.30 bis 17.00 Uhr

KinderClub International mit Jana Kaufmann
im Reformierten Pfarrhaus:
jeden Donnerstag, ab 15.30 Uhr
jeden Mittwoch, ab 15.30 Uhr Mädchenclub

Ökumenische Friedensdekade:
6. bis 16. November 2011
Abschlussgottesdienst: 16. November 19.30 ULF

Museumsnacht im Hugenottenkabinett:
Freitag, 21. Oktober, 17 – 21.30 Uhr

U R L A U B
PFARRERIN S. NEUMANN:6. BIS 26. OKTOBER 2011

BEERDIGUNGSVERTRETUNG: PFARRER GÜMBEL

TEL.03921-944430



Impressum
Evangelisch-Reformierte Petrigemeinde Burg
Bruchstraße 24, 39288 Burg b. Magdeburg
Tel. 03921-2293, Fax 03921-726339
e-mail: reformiert@hugenottenkabinett.de

Bankverbindung: Kreiskirchenamt Magdeburg
Konto-Nr.: 511002645, BLZ 81054000, SPK Jerichower Land

Presbyteriums-Vorsitzende:
Hella Ziese, Deichstr. 27, 39288 Burg, Tel.: 03921-982124

Hugenottenkabinett
Kustos: Bernhard Thüne-Schoenborn, Tel.: 0151-50203668
Öffnungszeiten: Mittwochs 16 – 17 Uhr
e-mail: www.hugenottenkabinett.de

Pfarrerin
Sigried Neumann, Bruchstr. 24, 39288 Burg, Tel.: 03921-482767
Anwesenheit im Gemeindebüro: Montags 14 – 15.30 Uhr

Redaktionsschluss Gemeindebrief: Freitag, 4. November 2011


